
STADT DER RÄUME
PETER STAUDER  •  UWE SCHRÖDER

Stadt der Räume  :  Peter Stauder (Künstler) und Uwe Schröder (Architekt) arbeiten seit einiger 
Zeit an einem Projekt, in dem sie sich, kurz gesagt, kritisch mit dem „Raum“ und der allgemeinen 
Vorstellung davon beschäftigen, vorrangig mit der Produktion von Raum und von Räumen unter 
bestimmten architektonischen und gesellschaftlichen Hinsichten. Die Ausstellung im w&z Raum 
zeigt dazu im Dialog ausgewählte Gemälde, Zeichnungen und Objekte.

Im Wasmuth & Zohlen Verlag sind thematisch erschienen:

Denk, A., Schröder, U. (Hg.), Peter Stauder. Stadt der Räume, Berlin 2021.

Denk, A., Schröder, U. (Hg.), Räume der Stadt, Tübingen/Berlin 2016.
Denk, A., Schröder, U. (Hg.), Stadt der Räume, Tübingen/Berlin 2014.

Peter Stauder, studierte Philosophie an der Freien Universität Berlin, wurde dort 1980 zum 
Dr. phil. promoviert. Danach folgten Tätigkeiten als Bibliothekar und Hochschullehrer an der 
Berliner Staatsbibliothek und den Universitäten Köln und Bonn. Zahlreiche Ausstellungen 
als Künstler und als Ausstellungsmacher, Vorträge und Veröffentlichungen. Er ist Mitglied im 
Deutschen Künstlerbund und im Bundesverband Bildender Künstlerinnen und Künstler. Peter 
Stauder lebt und arbeitet in Bonn.

Uwe Schröder studierte Architektur an der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule 
Aachen (RWTH) und an der Kunstakademie Düsseldorf. Seit 1993 unterhält er ein eigenes 
Büro in Bonn. Nach Lehraufträgen in Bochum und Köln war er von 2004 bis 2008 Professor 
für Entwerfen und Architekturtheorie an der Fachhochschule Köln, seit 2008 ist er Professor am 
Lehr- und Forschungsgebiet Raumgestaltung der Fakultät für Architektur an der RWTH Aachen 
University. Als Autor und Herausgeber kann Schröder zahlreiche Veröffentlichungen zur Theorie 
des architektonischen Raums und der Räumlichkeit der Stadt vorweisen. Uwe Schröder lebt und 
arbeitet in Bonn und Aachen.

Donnerstag, 22. Juni 2023 • 19 Uhr  
Bernhard Elias
Peter Stauder und Uwe Schröder 
im Gespräch mit Rainer Schützeichel
23. Juni – 15. Juli 2023 • Mo. – Fr. • 10 – 18 Uhr
Wochenende nach Vereinbarung

Eröffnung
Begrüßung
Gespräch

Ausstellung

w&z Raum • Camaro Haus • Potsdamer Straße 98 A • 10785 Berlin-Tiergarten



Peter Stauder

1   Das Erhabene I, 2007, 
Tusche, Aquarellfarbe, Karton, 29 × 21 cm

2   Großstadt, 2013, Tusche, Acrylfarbe, 
Leinwand, 180 × 300 cm

6   Räume der Stadt, 2015, 
Acrylfarbe, Leinwand, 200 × 180 cm

7   Architektur der Stadt, 2014, 
Acrylfarbe, Leinwand, 120 × 500 cm

10  Vor-Stadt-Denken 2, 2013/14, 
Tusche, Aquarellfarbe, Karton 35,5 × 50 cm
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Uwe Schröder

3   La città come casa e la casa come città, 2010, 
16 Rahmen mit Text, Illustrationen und Modellen, 33,2 × 338,3 cm 

4   Pardié (oder die Reintegration der modernen Stadt), 
Collage von Uwe Schröder mit Matthias Storch, Juli 2015, 
Papier, 29,7 × 42 cm

5   Stella. Sternbild Berlin Brandenburg 2070 
Ideographie einer Konstellation, Blatt I. Metropole, 
Maßstab 1:100.000, 2020, 84 × 118,8 cm

8   Kubrick I–XXIV, Collagen, 2017; Papier, Graphit, Tinte, 
Tipp-Ex; 29,7 × 21 cm; Uwe Schröder mit Matthias Storch, 
assistiert von Constatin von Richter

9   Europark Antwerpen, 2021, Uwe Schröder mit Carlo Moccia, 
Modell Maßstab 1:1000, MDF, 73,5 × 54 × 10,5 cm 


